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Empfehlung nach der Polypektomie 
 
 
 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
 
 
 

im Rahmen Ihrer Untersuchung in unserer Praxis wurden Polypen aus dem Magen / Darm entfernt. 
 

Wir bitten Sie, in den nächsten Tagen folgende Empfehlungen zu beachten: 
 

• Bei Auftreten einer Blutung aus dem Darm oder Auftreten von schwarzem Stuhlgang (Teerstuhl), 
Blässe oder Schwäche sollten Sie sich umgehend mit uns in Verbindung setzen, außerhalb der 

Praxiszeiten suchen Sie bitte sofort das nächstgelegene Krankenhaus auf. 
 

• Stärkere Blähungen können in den ersten Stunden durch die Luftinsufflation während der Unter- 
suchung auftreten, diese Blähungen sollten allerdings bald nachlassen. Sofern danach erneute 

Bauchschmerzen oder Fieber auftreten, empfehlen wir eine Rücksprache mit dem behandelnden 
Arzt. 

 
• Die Ergebnisse unserer Untersuchungen haben wir mit Ihnen besprochen. Ein schriftlicher Bericht 
darüber wird Ihrem überweisenden Arzt zugestellt. Gewebeproben oder entfernte Polypen werden 
an einen Pathologen zur mikroskopischen Untersuchung gesandt. Sobald dessen Befundung vor- 
liegt (üblicherweise innerhalb von fünf Werktagen), wird diese dem überweisenden Arzt zugestellt. 

 
• Sofern Sie im Rahmen der Untersuchung ein Medikament zur Sedierung erhalten haben, sollten 
Sie für mindestens 12 Stunden nicht selber Auto fahren und keine gefährlichen oder verantwor- 

tungsvollen Tätigkeiten (z.B. Arbeiten auf Leitern, Verträge unterzeichnen etc.) vornehmen, da die 
Reaktionsfähigkeit durch die Medikamente herabgesetzt ist. 

 
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren behandelnden Arzt unter der Telefonnummer 0511 / 30 13 
60. 


